
Mareike, Q1:  

Eine unserer herausragenden Erfahrungen war die Begegnung mit einer Forscherin für 

Kulturgut. Ihre Einblicke und Expertise haben unsere Perspektive erweitert und uns neue 

Einsichten vermittelt. 

Ein weiterer spannender Programmpunkt war die Suche nach Gedenktafeln am Flughafen. 

Diese Suche war nicht nur eine praktische Übung, sondern hat auch dazu beigetragen, dass 

wir uns intensiv mit der Erinnerungskultur an ungewöhnlichen Orten auseinandergesetzt 

haben. 

Im Stadtarchiv haben wir uns vertieft mit Tagebüchern, Bildern und anderen Dokumenten aus 

der Zeit des Zweiten Weltkriegs beschäftigt. Diese Quellen haben uns einen direkten Einblick 

in die Geschichte unserer Stadt ermöglicht und waren äußerst lehrreich. 

Wir hatten auch die Gelegenheit, viele interessante Vorträge zu hören und mit verschiedenen 

Personen in Kontakt zu treten, die alle einen wertvollen Beitrag zu unserem Verständnis der 

lokalen Erinnerungskultur geleistet haben.  

Am letzten Tag erstellten wir ein Video zu unseren gesammelten Kenntnissen, was teils witzig 

und gleichzeitig interessant war.  

Insgesamt war das Seminar eine bereichernde Erfahrung, die mich nicht nur fachlich 

weitergebracht hat, sondern auch persönlich beeindruckt hat. 


